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Vergleich der Positionen 

Bentham Mill 

 

Positionen 

Handeln soll Nutzen bzw. Glück maximieren Glück = Lust (pleasure) und Freisein von Unlust (pain) 

soziales und politisches Denken und Handeln soll zu 
größtmöglichem Glück der größtmöglichen Zahl führen 

Unglück = Unlust, Abwesenheit von Lust 

mathematisches Kalkül Subjektivierung des Glücks 

welfarism, consequentialism, sum-ranking Aufhebung zwischen moralischen und amoralischen 
Gütern 

 

Vergleich 

Gleichsetzung von Lust und Glück Differenz zwischen Lust und Freude 

Quantität > Qualität Qualität > Quantität 

Individual-Egoismus Kollektiv über Individuum 

Maximierung des Gesamtnutzens Glücksmaximierung pro Kopf 

Handlungsutilitarist1 Regelutilitarist2 

 

                                                           
1 Handlung wird nach den direkt zu erwartenden Konsequenzen beurteilt 
2 Beurteilung der einzelnen Handlung von ihrer Übereinstimmung mit Handlungsregeln abhängig Bsp.: amerikanische Verfassung 


